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Bruderschaft Unserer Lieben Frau in Innse

bruck aufgenommen wurde.
In den späten Lebensjahren Friedrichs III.
tritt Innsbruck nochmals hervor. Nach dem

Falle von XYien 1485 bringt er seine Tochter
Kunigunde und seine Kostbarkeiten an den
Innsbrucker Hof seines Vcttcrs Sigmund
von Tirol. Von hier aus begann er Mitte

Juli 1485 seine Reise durch das Reich, um
die Erhebung seines Sohnes Maximilian
zum deutschen König zu betreiben, die
endlich am 16. Feber 1486 zu Frankfurt

am Main erfolgte. Fast 40 volle Monate
weilte der Kaiser im Reich. Vom März bis

Dezember 1487 residierte er in Äiürnberg.
Erst im Jänner 1488 ist er wieder in Innse
bruck, um Ende März neuerdings ins Reich
und nach Burgund aufzubrechen. Auch von
dieser Heerfahrt kehrte der Kaiser, und
zwar im Dezember, nach Innsbruck zurück,
das er im Juni 1489 verließ, um es nicht
wieder zu betreten.

Neben Innsbruck wären noch andere
Städte zu nennen: so etwa Aarben, wo er

1440 zum deutschen König gekrönt wurde,
oder Rum, wo er, ohne daß die eiserne


